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Studienjahr 2003/2004 Ausgegeben am 19. Mai 2004 28. Stück 

208. Verlautbarung einer Änderung des Studienplanes für das Diplomstudium Pharmazie 
an der Naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität Innsbruck. 

209. Kundmachung betreffend die Abhaltung der gem. § 28 Abs. 6 UOG’93 
abzuhaltenden öffentlich zugänglichen Aussprache (Habilitationskolloquium) im 
Habilitationsverfahren Dr. Thomas Walzel von Wiesentreu („Öffentliches Recht“) 

210. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Universitätsdozent für das Fach 
„Experimentalphysik“ an Herrn Dr. Emmerich KNERINGER 

211. Verleihung der Lehrbefugnis als Universitätsdozent an Herrn Dr. Francesco A. 
SCHURR 

212. Konstituierende Sitzung des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen gemäß 
Universitätsgesetz 2002 und Ergebnis der Wahl der Vorsitzenden 

213. Verlautbarung der Entsendung der Mitglieder und Ersatzmitglieder für den 
Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen 

214. Ausschreibung von Förderungsbeiträgen für die Universität Innsbruck III. Tranche 
2004, Aktion D. Swarovski 

215. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002 Abschluss von Rechtsgeschäften im 
Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

216. Ausschreibung einer/eines Universitätsprofessorin/ Universitätsprofessors für 
Linguistische Medien- und Kommunikationswissenschaft 

217. Ausschreibung einer/eines Universitätsprofessorin/ Universitätsprofessors für  
Angewandte Statistik 
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218. Ausschreibung einer/eines Universitätsprofessorin/ Universitätsprofessors für 
Wirtschaftsinformatik mit Schwerpunkt e-tourism 

219. Ausschreibung einer/eines Universitätsprofessorin/ Universitätsprofessors für 
Wirtschaftsinformatik 

220. Ausschreibung einer/eines Universitätsprofessorin/ Universitätsprofessors für 
Wirtschaftspädagogik 

221. Ausschreibung von wissenschaftlichen Planstellen 

222. Ausschreibung von nichtwissenschaftlichen Planstellen 
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208. Verlautbarung einer Änderung des Studienplanes für das Diplomstudium 
Pharmazie an der Naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität 
Innsbruck. 

Der Senat hat in seiner Sitzung am 1.4.2004 beschlossen, den Studienplan für das Diplomstudium 
Pharmazie an der Naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität Innsbruck, verlautbart im 
Mitteilungsblatt der Universität Innsbruck, 33. Stück im Studienjahr 2002/2003, ausgegeben am 
26. Juni 2003, wie folgt zu ändern: 
 
Nach § 10 wird folgender § 11 eingefügt: 
 
§ 11 Übergangsbestimmungen 
 
Ordentliche Studierende, die das Studium der Studienrichtung Pharmazie an der 
Naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität Innsbruck vor dem In-Kraft-Treten des 
Studienplanes für das Diplomstudium Pharmazie an der Naturwissenschaftlichen Fakultät der 
Universität Innsbruck am 1. Oktober 2001 begonnen haben, sind berechtigt den zweiten 
Studienabschnitt in einem der gesetzlichen Studiendauer zuzüglich dreier Semester entsprechenden 
Zeitraum abzuschließen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Christian Smekal 

Vorsitzender des Senats

209. Kundmachung betreffend die Abhaltung der gem. § 28 Abs. 6 UOG’93 
abzuhaltenden öffentlich zugänglichen Aussprache 
(Habilitationskolloquium) im Habilitationsverfahren Dr. Thomas Walzel von 
Wiesentreu („Öffentliches Recht“) 

Die gem. § 28 Abs. 6 UOG’93 abzuhaltende öffentlich zugängliche Aussprache 
(Habilitationskolloquium) mit dem Habilitationswerber findet 
 

am Freitag, 28. Mai 2004, 14.15 Uhr 
im Seminarraum des Instituts für Öffentliches Recht, Finanzrecht und Politikwissenschaft,  

Innrain 82, Parterre, 6020 Innsbruck 
 
statt. 

o.Univ.-Prof. Dr. Karl Weber 

Dekan
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210. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Universitätsdozent für 
das Fach „Experimentalphysik“ an Herrn Dr. Emmerich KNERINGER 

 
 
Herrn Dr. Emmerich KNERINGER wurde gemäß § 28 Abs. 7 UOG mit Bescheid vom 10. Mai 2004 
die Lehrbefugnis als Universitätsdozent für das Fach „Experimentalphysik“ verliehen. 
 
 

für das Rektorat: 

Univ.-Prof. Dr. Dietmar KUHN

211. Verleihung der Lehrbefugnis als Universitätsdozent an Herrn Dr. Francesco 
A. SCHURR 

 
Die vom Dekan der Rechtswissenschaftlichen Fakultät eingesetzte Habilitationskommission hat in 
ihrer Sitzung am 10. Mai 2004 beschlossen, Herrn Dr. Francesco A. SCHURR gemäß § 28 Abs. 7 
UOG die Lehrbefugnis als Universitätsdozent für das Fach „Privatrecht und 
Privatrechtsvergle ichung“ zu verleihen. 
 

Für das Rektorat: 

o.Univ.-Prof. Dr. Karl Weber 

Dekan 

212. Konstituierende Sitzung des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen 
gemäß Universitätsgesetz 2002 und Ergebnis der Wahl der Vorsitzenden  

 
Der Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen an der Universität Innsbruck hat sich unter der 
Leitung des amtierenden Senatsvorsitzenden am 10. Mai 2004 konstituiert. 
 
Zur Vorsitzenden wurde 
 
ao. Univ.-Prof. Dr. Brigitta Erschbaumer 
 
gewählt. 
 

Univ.-Prof. Dr. Christian Smekal 

Vorsitzender des Senats
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213. Verlautbarung der Entsendung der Mitglieder und Ersatzmitglieder für den 
Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen 

 
Mitglieder und Ersatzmitglieder der Universitätsprofessorinnen und Universitätsprofessoren: 
 
Mitglieder: 
o. Univ.-Prof. Dr. Eva LAVRIC, Institut für Romanistik 
o. Univ.-Prof. Dr. Dr. Stephan LEHER, Institut für Systematische Theologie 
o. Univ.-Prof. Dr. Sabine SCHINDLER, Institut für Astrophysik 
 
Ersatzmitglieder: 
o. Univ.-Prof. Dr. Brigitte MAZOHL-WALLNIG, Institut für Geschichte 
o. Univ.-Prof. Dr. Heidi MÖLLER, Institut für Kommunikation im Berufsleben und Psychotherapie 
o. Univ.-Prof. Dr. Norbert WIMMER, Institut für Öffentliches Recht, Finanzrecht und 
Politikwissenschaft  
 
 
Mitglieder und Ersatzmitglieder der Universitätsdozentinnen sowie der wissenschaftlichen und 
künstlerischen Mitarbeiterinnen im Forschungs-, Kunst- und Lehrbetrieb: 
 
Mitglieder: 
ao. Univ.-Prof. Dr. Brigitta ERSCHBAMER, Institut für Botanik 
Univ.-Ass. Dr. Anna FINDL-LUDESCHER, Institut für Praktische Theologie 
Univ.-Ass. Dr. Esther HAPPACHER BREZINKA, Institut für Öffentliches Recht, Finanzrecht und 
Politikwissenschaft  
Univ.-Ass. Dr. Cornelia FEYRER, Institut für Translationswissenschaft 
Mag. Dr. Barbara PERNFUSS, Institut für Mikrobiologie 
Univ.-Ass. Dr. Heike WELTE, Institut für Organisation und Lernen 
 
Ersatzmitglieder: 
Univ.-Ass. Dr. Veronika EBERHARTER, Institut für Wirtschaftstheorie, -politik und –geschichte 
Univ.-Ass. Mag. Dr. Waltraud FINSTER, Institut für Soziologie 
Univ.-Ass. Dr. Lamiss KHAKZADEH, Institut für Öffentliches Recht, Finanzrecht und 
Politikwissenschaft  
Carol SPÖTTL MA (Bundeslehrerin), Institut für Anglistik 
V.-Ass. Dr. Gertraud LADNER, Institut für Systematische Theologie 
Univ.-Ass. Mag. Dr. Susanne WALLNÖFER, Institut für Botanik 
 
 
Mitglieder und Ersatzmitglieder des allgemeinen Universitätspersonals: 
 
Mitglieder: 
Mag. Dr. Sabine ENGEL, Büro für Gleichstellung und Gender Studies 
Claudia HAUSBERGER, Universitätsbibliothek 
Mag. Dr. Silvia PROCK, Büro für Öffentlichkeitsarbeit 
Brigitte RAINER, Büro für Gle ichstellung und Gender Studies 
Monika TESSADRI-WACKERLE, Institut für Geologie und Paläontologie 
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Ersatzmitglieder: 
Angelika BERLOFFA, Zentraler Informatikdienst 
Michelle HELLER, Büro für Internationale Beziehungen 
Getrud MATT, Institut für Technische Mathematik, Geometrie und Bauinformatik 
Priska STERN, Universitätsbibliothek 
Manuela WIMMER, Institut für Geologie und Paläontologie 
 
 
Mitglieder und Ersatzmitglieder der Studierenden: 
 
Mitglieder: 
Pamela VRABL, Fischerhäuslweg 28/48, 6020 Innsbruck 
Caroline VOITHOFER, Schmiedstraße 21, 5721 Piesendorf 
 
Ersatzmitglieder: 
Beate MALZ, Herrnmühlestraße 30, 6912 Hörbranz 
Stefanie FRASSL, Innrain 79/7, 6020 Innsbruck 
 

Univ.-Prof. Dr. Christian Smekal 

Vorsitzender des Senats

214. Ausschreibung von Förderungsbeiträgen für die Universität Innsbruck III. 
Tranche 2004, Aktion D. Swarovski 

I. 
 
Für das Jahr 2004 wird vom Sponsor D. Swarovski ein Betrag von € 60.000,-- an 
Forschungsförderungsmittel zur Verfügung gestellt, wobei 25 % der Gesamtsumme für Projekte der 
Medizinischen Universität Innsbruck reserviert sind. 
 
Gefördert werden künftige Projekte aus Forschung und Entwicklung. Die beantragte Fördersumme 
sollte nicht mehr als € 5.000,-- bis € 10.000,-- betragen. In begründeten Ausnahmefällen können auch 
Druckkosten beantragt werden. 
 
Antragsberechtigt sind alle WissenschaftlerInnen der Leopold-Franzens Universität 
Innsbruck. Bevorzugt werden Anträge von NachwuchswissenschaftlerInnen. 
 
WissenschaftlerInnen der Medizinischen Universität Innsbruck werden ersucht, die 
Ausschreibung im Mitteilungsblatt der Medizinischen Universität Innsbruck zu beachten und 
ihre Ansuchen im Rektorat der Medizinischen Universität Innsbruck einzureichen. 
 

II. 
 
ANSUCHEN sind dreifach einzubringen, wobei das im Internet unter der Adresse 
http://www2.uibk.ac.at/service/c101/quaestur erhältliche Antragsformulars zu verwenden ist: 
 
a) Vor- und Zuname der FörderungswerberInnen (einschließlich akad. Grad), EMail-

Adresse u. Telefonnummer 
 Institut/Klinik, dem die FörderungswerberInnen angehören 
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b) Projektbezeichnung (Arbeitstitel) 
 
c) eine nachvollziehbare Beschreibung des zur Förderung eingereichten Projekts mit 

Zeitplan, ca. 7-10 Seiten (möglichst in englischer Sprache bei Anträgen der 
Naturwissenschaftlichen Fakultät und der Baufakultät der Leopold-Franzens 
Universität Innsbruck) 

 
d) die beantragte Förderungssumme 
 
e) eine detaillierte Aufstellung über die voraussichtlichen Projektkosten, 
 die bei Aufschlüsselung der einzelnen Positionen wie folgt 
 aufzugliedern ist: 
 1. geplante Personalkosten 
 2. geplante Kosten für Verbrauchsmaterialien 
 3. geplante Kosten für Anlagegegenstände (allenfalls mit 
  Begründung, weshalb vorhandene Anlagegegenstände nicht 
  verwendet werden können) 
 4. geplante sonstige Kosten 
 
f) eine Bestätigung des/der Institutsvorstandes/Institutsvorständin, dass er/sie vom 

durchzuführenden Projekt in Kenntnis gesetzt worden ist 
 
g) Institutionen, bei denen das eingereichte Projekt ebenfalls zur 
 Förderung eingereicht worden ist oder werden wird bzw. von 
 denen für dieses Projekt bereits Förderungsbeiträge gewährt 
 wurden 
 
h) SAP-Kontierungsnummer, auf die die Überweisung des Förderungsbeitrages im 

Falle einer Förderung zu veranlassen ist 
 
i) beruflicher Werdegang der FörderungswerberInnen 
 
j) Liste der einschlägigen Publikationen der FörderungswerberInnen 
 
k) im Falle der Anschaffung von Geräten bzw. Dienstleistungen aus dem 

nichtakademischen Bereich bis € 2.500,-- (inkl. USt) ist ein Kostenvoranschlag, ab 
einem Preis von € 2.500,-- (inkl. USt) sind zwei Konkurrenzangebote beizulegen 

 
III. 

 
Die Zuweisung einer Förderung ist mit folgenden Verpflichtungen verbunden: 
 
(1) Beginn des geförderten Projektes innerhalb von 3 Monaten nach Mittelzuweisung, 

ansonsten ist die Subvention an die Leopold-Franzens Universität Innsbruck 
rückzuerstatten. 

  
(2) Bericht an den Rektor über den Verlauf und die Ergebnisse des geförderten 

Projektes bis spätestens 31. Mai 2005 sowie eine detaillierte Endabrechnung 
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(3) aus dem gewährten Förderungsbetrag sind nur Ausgaben zu tätigen, 
 die den gesetzlichen Bestimmungen über die steuerliche Absetzbarkeit 
 von Hochschulspenden entsprechen (§ 4 Abs. 4 Ziff. 5 EStG 1988), 
 wobei auf die Wirtschaftlichkeit und Zweckmäßigkeit sowie die 
 Übereinstimmung dieser Ausgaben mit bestehenden Vorschriften, 
 insbesondere mit Vorschriften abgabenrechtlicher Art, zu achten ist 
 
(4) Vorstellung von Forschungsergebnissen bei Messen oder Tagungen in 
 Form von Exponate bzw. Posters, wenn dies im Interesse der 
 Universität Innsbruck liegt 
 
Bei Nichteinhaltung dieser Auflagen ist der gewährte Förderungsbetrag rückzuerstatten. 
 
Um den Verwaltungsaufwand gering zu halten wäre es wünschenswert, dass beim Ankauf von 
Anlagegegenstände, die einen Wert von € 400,-- (inkl. USt) überschreiten, zum Adjustierungsblatt 
und der Rechnung ein Anlagenerfassungsblatt an die Quästur mit gesandt wird. 
 
Wir bitten Sie, Anträge (in dreifacher Ausfertigung) bis spätestens 
 

Freitag, 25. Juni 2004 (Einlangen hier!) 
 
an das Vizerektorat für Forschung der Leopold-Franzens Universität Innsbruck, Innrain 52, 
6020 Innsbruck, zu richten. 
 
 

Univ.-Prof. Dr. Tilmann Märk 

Vizerektor für Forschung 

215. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002 Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

 
Die Leiterin / der Leiter des Institutes für Textilchemie und Textilphysik bevollmächtigt hiermit Frau 
/ Herrn Ass. Prof. Dr. Eduard Burtscher und OR Dr. Christian Schramm bis auf Widerruf zum 
Abschluss von Rechtsgeschäften, die zur Erfüllung der ihr / ihm als Projektleiterin / Projektleiter 
verantwortlich übertragenen Projekte notwendig sind. Für eine Überschreitung der Bevollmächtigung 
haftet die Bevollmächtigte / der Bevollmächtigte persönlich. 
 

Univ.-Prof. Dr. Thomas Bechtold 

provisorische Leiterin / provisorischer Leiter des Institutes für Textilchemie und Textilphysik
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216. Ausschreibung einer/eines Universitätsprofessorin/ Universitätsprofessors 
für Linguistische Medien- und Kommunikationswissenschaft 

 
Am Institut für deutsche Sprache, Literatur und Literaturkritik der Geisteswissenschaftlichen 
Fakultät der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck ist die Position  
 

einer/einesUniversitätsprofessorin / Universitätsprofessors für 
Linguistische Medien- und Kommunikationswissenschaft  

 
in einem auf 6 Jahre befristeten Dienstverhältnis ab sofort zu besetzen. Bei guten 
Evaluierungsergebnissen kann die Übernahme in ein unbefristetes Dienstverhältnis erfolgen. 
Das privatrechtliche Arbeit sverhältnis wird mit der juristischen Person des öffentlichen 
Rechts, Leopold Franzens Universität Innsbruck eingegangen. 
 
Gesucht wird eine Linguistin/ein Linguist mit einem Schwerpunkt in „Medien- und 
Kommunikationswissenschaft“. Erwünscht ist die Entwicklung eines eigenen inhaltlichen 
Konzepts zur Integration der linguistisch ausgerichteten Medien- und 
Kommunikationsforschung in die Germanistische Linguistik. Wir suchen eine kooperative 
und integrative Persönlichkeit mit Bereitschaft zur Aufbauarbeit und zur interdisziplinären 
Zusammenarbeit. 
 
Schwerpunkte in Forschung und Lehre sollen sein: 

• Sprachwissenschaftlich orientierte Theorien und Methoden der 
Medien- und Kommunikationswissenschaft 

• die Analyse von Mediensprache, von multimedialen Texten, Medientextsorten und 
Medienkommunikation (Neue Medien, aber auch traditionelle Medien) 

• Sprachwissenschaftlich orientierte Medien- und Kommunikationspraxis 
 
Folgende Voraussetzungen sind nachzuweisen: 
a) Eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige 
ausländische Hochschulbildung, 
b) eine an einer österreichischen Universität erworbene oder gleichwertige ausländische 
Lehrbefugnis (venia docendi) oder eine der Lehrbefugnis als Universitätsdozent gleich zu 
wertende wissenschaftliche Befähigung für das Fach, das der zu besetzenden Planstelle 
entspricht, 
c) die pädagogische und didaktische Eignung, 
d) die Eignung zur Führung einer Universitätseinrichtung, 
e) der Nachweis der Einbindung in die internationale Forschung, 
 
Der Bewerbung sollten die üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Schriftenverzeichnis, 
Dokumentation des wissenschaftlichen Werdegangs, Verzeichnis gehaltener 
Lehrveranstaltungen) beigefügt werden. 
 
Da die Leopold-Franzens-Universität bestrebt ist, den Anteil der Frauen am Personal zu 
erhöhen, werden Frauen bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen. Wir laden 
deshalb qualifizierte Frauen herzlich ein, sich zu bewerben. 
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Interessenten/Interessentinnen werden gebeten, ihre Bewerbungen bis zum 
 

11. JUNI 2004 
 
an das Dekanat der Geisteswissenschaftlichen Fakultät der Leopold-Franzens-Universität 
Innsbruck, A-6020 Innsbruck, Innrain 52, zu richten. Alle Bewerbungsunterlagen müssen 
unbedingt auch in digitaler Form (z.B. Diskette) eingereicht werden (e-mail: 
 Geiwi-Dekanat@uibk.ac.at, Tel.: ++43/512/507-4004). 
 

Univ.-Prof. Dr. Manfried Gantner 

R e k t o r

217. Ausschreibung einer/eines Universitätsprofessorin/ Universitätsprofessors 
für Angewandte Statistik 

 

Am Institut für Statistik an der Sozial- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der 
Universität Innsbruck ist die Position einer Universitätsprofessorin oder eines 
Universitätsprofessors für  
 

„Angewandte Statistik“ 
 
in einem vorerst auf 6 Jahre befristeten Angestelltenverhältnis zu besetzen. Das 
privatrechtliche Arbeitsverhältnis wird mit der juristischen Person des öffentlichen Rechts 
Leopold Franzens Universität eingegangen. Nach Ablauf der Vertragsdauer kann bei 
entsprechender Evaluierung eine Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis erfolgen. 
 
Von Bewerberinnen und Bewerbern wird erwartet, dass sie in der methodischen Forschung 
(Statistische Modellierung) ausgewiesen sind und über  Erfahrungen in der Kooperation mit dem 
sozial- und wirtschaftswissenschaftlichem Bereich verfügen. Zu den Aufgaben des/r zukünftigen 
Stelleninhaber/in gehört die verantwortliche Mitwirkung in der Statistikausbildung insbesondere der 
sozial- und wirtschaftswissenschaftlichen Studienrichtungen. 
 
Eine Habilitation bzw. gleichzuhaltende wissenschaftliche Leistungen sowie Publikationen in 
international renommierten wissenschaftlichen Zeitschriften werden vorausgesetzt.  
 
Die Sozial- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät strebt die Erhöhung des weiblichen 
Anteils an ihrem wissenschaftlichen Personal an und ermutigt daher qualifizierte 
Wissenschaftlerinnen zur Bewerbung. Gemäß dem Frauenförderungsplan werden Frauen, die 
sich um diese Stelle bewerben, bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen.  
 
Interessierte werden dringend ersucht, nähere Informationen beim SoWi-Dekanat 
anzufordern (e-mail: SOWI-Dekanat@uibk.ac.at, Tel.: ++43/512/507-7004, Fax: 
++43/512/507-2840) bzw. nähere Informationen betreffend beizubringende Unterlagen unter 
der Internetadresse: http://sowi.uibk.ac.at abzurufen. 
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Bewerbungen mit vollständig ausgefülltem Fragebogen 
(http://www.uibk.ac.at/c/c4/c401/jobs/fragebogen.html) sind an das Dekanat der Sozial- und 
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät, Universitätsstraße 15, A-6020 Innsbruck zu richten. 
Sämtliche Bewerbungen sind unbedingt auch in digitaler Form (Diskette oder Mail an das 
SOWI-Dekanat) zur Verfügung zu stellen. 
Ende der Bewerbungsfrist: 18 Juni 2004 (Einlangen hier). 
 

 

Univ.-Prof. Dr. Manfried Gantner 

REKTOR 

218. Ausschreibung einer/eines Universitätsprofessorin/ Universitätsprofessors 
für Wirtschaftsinformatik mit Schwerpunkt e-tourism 

 
Am Institut für Unternehmensführung, Tourismus und Dienstleistungswirtschaft der Sozial-  
und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Universität Innsbruck ist eine 
 

Universitätsprofessur für Wirtschaftsinformatik mit Schwerpunkt e-tourism 
 
(befristet auf 2 Jahre) zu besetzen. 
 
Schwerpunkt ist die Analyse, das Design und die Entwicklung von e-commerce  Lösungen, 
speziell in der Reise- und Tourismusindustrie, sowie die Analyse und  das Design der 
entsprechenden betriebswirtschaftlichen Prozesse und  Marktstrukturen. Dies beinhaltet auch 
Fragestellungen nach der Neugestaltung  von Wertschöpfungsketten, des elektronisches 
Marketings oder auch virtueller  Organisationsformen wie etwa Destinationen. 
 
In der Lehre wird ein Beitrag zum Programm der wirtschaftswissenschaftlichen Studien, 
insbesondere Tourismus- und Freizeitwirtschaft, BWL und Wirtschaftsinformatik erwartet.  
 
In der Forschung wünscht sich die Fakultät den interdisziplinären Arbeitsschwerpunkt  
e-tourism/e-commerce, etwa Design, Modellierung und Entwicklung von e-commerce  
Anwendungen im Tourismus, Informationssysteme und Datenmodellierung, Marktdesign 
und Simulation, Analyse von Wertschöpfungsketten und  Geschäftsmodellen. 
 
Die Bewerberinnen und Bewerber sollten zudem auf internationale Erfahrung, die 
entsprechende Interdisziplinarität und die Fähigkeit, Forschung mit Innovation 
(umfangreiche Projekterfahrung) zu verbinden, verweisen können. 
 
Die Leopold-Franzens-Universität strebt eine Erhöhung Frauenanteils an und fordert deshalb 
qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Frauen werden bei gleicher 
Qualifikation bevorzugt aufgenommen.  
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Bewerbungen mit vollständig ausgefülltem Fragebogen 
(http://www.uibk.ac.at/c/c4/c401/jobs/fragebogen.html) sind bis zum  
 

11.06.2004 
 
an das Dekanat der Sozial- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät, 
Universitätsstraße 15, A-6020 Innsbruck, zu richten, wo Sie gerne auch nähere 
Informationen erhalten (e-mail: SOWI-Dekanat@uibk.ac.at, Tel.: ++43/512/507/7001-
7005/Fax: 2840, bzw. Internetadresse: http://sowi.uibk.ac.at  
Sämtliche Unterlagen sind unbedingt auch digital (Diskette oder Mail) zur Verfügung zu 
stellen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Manfried Gantner 

Rektor  

219. Ausschreibung einer/eines Universitätsprofessorin/ Universitätsprofessors 
für Wirtschaftsinformatik 

Ausschreibung einer auf 4 Jahre befristeten Stiftungsprofessur  für 
Wirtschaftsinformatik im privatrechtlichen Arbeitsverhältnis nach Angestelltengesetz 
im Fachbereich Betriebswirtschaft  an der Sozial- und Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät der Universität Innsbruck 

Am Institut für  Institut für Wertprozessmanagement der Sozial- und 
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Universität Innsbruck ist mit Sommersemester 
2005 eine  

Universitätsprofessur für Wirtschaftsinformatik 
im Fachbereich Betriebswirtschaftslehre mit dem Lehr und  

Forschungsschwerpunkt in E-business 
zu besetzen.  
 
Die Stelle ist zunächst auf 4 Jahre befristet. Nach erfolgreicher Evaluierung ist eine 
Übernahme in ein unbefristetes privatrechtliches Arbeitsverhältnis möglich. 

Bewerber/innen sollen die Wirtschaftsinformatik im Sinn einer sozial-, wirtschafts- und 
ingenieurwissenschaftlichen Interdisziplin repräsentieren können und daher durch 
Publikationen, Projekte u. ä. in Wissenschaft, Lehre und Praxis hervorragend ausgewiesen 
sein.  
Die Schwerpunkte der Forschung sollen Aspekte der elektronischen Geschäftsabwicklung 
entlang der Wertekette sein. In der Lehre sind insbesondere die Fächer Einführung in die 
Wirtschaftsinformatik, Supply Chain Management, CRM, sowie elektronische 
Geschäftsabwicklung zu vertreten.  
Die Bewerber/innen werden darauf hingewiesen, dass ein wesentlicher Teil der 
Forschungstätigkeit des Instituts durch Drittmittel finanziert und von dem/der Bewerber/in 
daher die verstärkte Einwerbung von Drittmitteln erwartet wird. 
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Voraussetzungen für die Bewerbung sind:  

a) Eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige 
ausländische Hochschulbildung (Doktorat) 

b) Habilitation oder gleichwertige wissenschaftliche Qualifikation 

c) pädagogische und didaktische Eignung 

d) interdisziplinäre Kooperationsbereitschaft.  

Die Leopold-Franzens-Universität strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am Personal 
an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Frauen 
werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen.  
 

Bewerbungen mit vollständig ausgefülltem Fragebogen 
(http://www.uibk.ac.at/c/c4/c401/jobs/fragebogen.html) sind bis zum  
 

18.6.2004 
 
an das Dekanat der Sozial- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät, 
Universitätsstraße 15, A-6020 Innsbruck, zu richten, wo Sie gerne auch nähere 
Informationen erhalten (e-mail: SOWI-Dekanat@uibk.ac.at, Tel.: ++43/512/507/7001-
7005/Fax: 2840, bzw. Internetadresse: http://sowi.uibk.ac.at  
Sämtliche Unterlagen sind unbedingt auch digital (Diskette oder Mail) zur Verfügung zu 
stellen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Manfried Gantner 

Rektor 

220. Ausschreibung einer/eines Universitätsprofessorin/ Universitätsprofessors 
für Wirtschaftspädagogik 

 
Am Institut für Organisation und Lernen - Bereich Wirtschaftspädagogik und 
Evaluationsforschung der Sozial- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Universität 
Innsbruck ist ab sofort eine  
 

Universitätsprofessur für Wirtschaftspädagogik 
 
in einem vorerst auf 6 Jahre befristeten Angestelltenverhältnis zu besetzen. Nach 
erfolgreicher Evaluierung ist eine Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis möglich. 
 
Von den Bewerber/innen wird erwartet, dass sie die Wirtschaftsschulpädagogik in Lehre und 
Forschung vertreten sowie an der akademischen Selbstverwaltung mitwirken. Ein zweiter 
Schwerpunkt, beispielsweise im Bereich der Betriebspädagogik oder der 
wirtschaftsbezogenen Erwachsenenbildung ist erwünscht. 
 
 
 



- 314 - 

Die Bewerber/innen haben folgende Voraussetzungen zu erfüllen: 
a) Eine abgeschlossene Hochschulbildung einer sozial- und wirtschaftswissenschaftlichen, 

einer wirtschaftspädagogischen oder einer erziehungswissenschaftlichen 
Studienrichtung. 

b) eine Lehrbefugnis (venia docendi) oder eine der Lehrbefugnis als Universitätsdozent/in 
gleichzuhaltende wissenschaftliche Befähigung für das Fach, das der zu besetzenden 
Planstelle entspricht, 

c) pädagogische und didaktische Eignung, 
d) Eignung zur Führung einer Universitätseinrichtung, 
e) Nachweis der Einbindung in die internationale Forschung. 
 
Die Leopold-Franzens-Universität strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am Personal 
an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Frauen 
werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen.  
 
Bewerbungen mit vollständig ausgefülltem Fragebogen 
(http://www.uibk.ac.at/c/c4/c401/jobs/fragebogen.html) sind bis spätestens 
 

18.6.2004 
 
an das Dekanat der Sozial- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät, Universitätsstraße 
15, A-6020 Innsbruck, zu richten, wo Sie gerne auch nähere Informationen erhalten (e-mail: 
SOWI-Dekanat@uibk.ac.at,  
Tel.: +43/512/507/7001-7005/Fax: 2840,  bzw. Internetadresse: http://sowi.uibk.ac.at  
Sämtliche Unterlagen sind unbedingt auch digital (Diskette oder Mail) zur Verfügung zu 
stellen. 

Univ.-Prof. Dr. Manfried Gantner 

Rektor  

 

221. Ausschreibung von wissenschaftlichen Planstellen 

An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Planstellen des  
wissenschaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
Chiffre: SOWI-2550 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in im Forschungs- und Lehrbetrieb (Ersatzkraft), Institut für 
Unternehmensführung, Tourismus und Dienstleistungswirtschaft, Abt.: Tourismus und 
Dienstleistungswirtschaft ab sofort bis 15.06.2006. Voraussetzungen: abgeschlossenes 
Doktoratsstudium oder gleichzuwertende wissenschaftliche Befähigung: idealerweise mit 
Fachrichtung Tourismus und Dienstleistungswirtschaft. Erwünscht: Kenntnisse in der 
Durchführung wissenschaftlicher Arbeiten, Lehrerfahrung, Fremdsprachen (fundierte 
Englischkenntnisse), sowie EDV-Kenntnisse. Aufgabenbereich: Mitarbeit in Forschung und 
Lehre, insbesondere im Schwerpunkt Innovation und Produktentwicklung, sowie bei 
Konferenzorganisation und Institutsadministration. 
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Chiffre: GEIW-2537 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in im Forschungs- und Lehrbetrieb (Ersatzkraft), Institut für 
Anglistik, Abt.: Sprachwissenschaft ab sofort bis 24.07.2005. Voraussetzungen: 
abgeschlossenes Universitätsstudium, Fachrichtung: Anglistik/Amerikanistik, Diplomarbeit 
aus dem Bereich "Englische Sprachwissenschaft/Mediävistik". Erwünscht: 
überdurchschnittliche Englischkompetenz, Teamfähigkeit, wissenschaftliche Ambitionen, 
Kurzbeschreibung (mind. 15 Zeilen) des Dissertationsprojekts. Aufgabenbereich: 
Schwerpunkt: Englische Sprachwissenschaft (Korpuslinguistik, Varietäten/ESP). 
 
Chiffre: NATW-2545 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in im Forschungs- und Lehrbetrieb, Institut für Pharmazie, 
Abt.: Pharmazeutische Technologie ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes 
Universitätsstudium, Fachrichtung: Pharmazie. Erwünscht: Kenntnisse in Pharmazeutischer 
Technologie, chemische Analytik und EDV, Apothekenpraxis. Aufgabenbereich: Mitarbeit in 
Forschung und Lehre. 
 
Chiffre: NATW-2536 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in im Forschungs- und Lehrbetrieb, Institut für Theoretische 
Physik, Abt.: Quanteninformation ab sofort auf 2 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes 
Doktoratsstudium oder gleichzuwertende wissenschaftliche Befähigung in der Theoretischen 
Physik. Erwünscht: Durch Veröffentlichung nachgewiesene Erfahrung und wissenschaftliche 
Forschung auf dem Gebiet der Quanteninformation. Aufgabenbereich: Forschung auf dem 
Gebiet der Theoretischen Physik im Bereich Quanteninformatik. Lehre auf dem Gebiet der 
Theoretischen Physik und Mitwirkung bei der Verwaltung in Forschung und Lehre. 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 9. Juni 2004 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag bei der 
Posteinlaufstelle der Zentralen Dienste der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 52, A-
6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf 
Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens 
entstanden sind. 
 
Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am 
wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu 
bewerben. Frauen werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen. 
 
 

Für den Rektor 

HR Dr. Martin WIESER 
Vizerektor für Personal und Infrastruktur
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222. Ausschreibung von nichtwissenschaftlichen Planstellen 

An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Planstellen des  
nichtwissenschaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
Chiffre: SOWI-2546 
Sekretär/in, Institut für Soziologie ab sofort bis 31.12.2004. Voraussetzungen: 
Handelsschulabschluss oder ähnliche Schul-  bzw. Berufsausbildung. Erwünscht: Gute EDV-
Kenntnisse, Büroerfahrung, Fremdsprachenkenntnisse (Englisch), Team- und 
Kommunikationsfähigkeit, Selbständigkeit. Aufgabenbereich: Allgemeine 
Sekretariatsarbeiten, Verwaltungstätigkeiten im Bereich Lehre, Schriftverkehr, administrative 
Aufgaben. Anmerkung: v3-Sekretariatsstelle im vollen Beschäftigungsausmaß, auch teilbar in 
2 x 20 Stunden. 
 
Chiffre: GEIW-2568 
Sekretär/in, Dekanat der Geisteswissenschaftlichen Fakultät ab sofort bis 30.06.2005. 
Voraussetzungen: Abgeschlossene Handelsschule oder adäquate Ausbildung, Erfahrung in 
Büroarbeit, Einsatz- und Kommunikationsfreude, selbstständiges Arbeiten, Flexibilität. 
Erwünscht: Sehr gute EDV-Kenntnisse (Internet, Office, Datenbanken). Aufgabenbereich: 
Sekretariatsarbeiten, Organisation, Unterstützung im Lehr- und Forschungsbetrieb sowie im 
Personalbereich. 
 
Chiffre: NATW-2543 
Laborant/in, Institut für Organische Chemie ab 01.07.2004. Voraussetzungen: abgeschlossene 
Chemielaborantenausbildung. Erwünscht: EDV-Kenntnisse (Lagerverwaltung, Bestellwesen), 
handwerkliche Fähigkeiten. Aufgabenbereich: Selbständige und eigenverantwortliche 
Verwaltung von Lagern (Chemikalien, Lösungsmittel, Gase, etc.); Wartung und 
Instandsetzung von Laborgeräten und Laboranlagen; chemische Reinigung von 
Grundchemikalien (Lösungsmittel); Mitarbeit im Praktikumsbetrieb (Übergabe und 
Übernahme von Laborplätzen, von Unterlagen und Abrechnungen, etc.). 
 
Chiffre: PERS.Abt.-2557 
Sachbearbeiter/in, Universitätsleitung, Stabsstelle Controlling, ab sofort. Voraussetzungen: 
abgeschlossenes Studium der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften oder vergleichbarer 
Fachhochschul-Abschluss. Erwünscht: Kenntnisse in den Bereichen Kosten- und 
Leistungsrechnung sowie Finanzbuchhaltung und im MS-Office-Paket, Bereitschaft zur 
Weiterbildung, Flexibilität und überdurchschnittliche Leistungsbereitschaft. Aufgabenbereich: 
Mitarbeit in den Bereichen Kostenplanung und Berichtswesen in SAP. 
 
Chiffre: PERS.Abt.-2528 
Projektleiterin/Projektleiters, Büro des Vizerektors für Forschung, Abt.: Italien-Zentrum ab 
sofort bis 31.05.2007. Voraussetzungen: Eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene 
inländische oder gleichwertige ausländische Hochschulbildung; Ausgezeichnete Deutsch- und 
Italienischkenntnisse; Gute Kontakte zu Italien; Universitäre und außeruniversitäre 
Berufserfahrung; Managementerfahrung; Führungsqualitäten und organisatorische 
Fähigkeiten; Soziale und kommunikative Kompetenz. Aufgabenbereich: Der 
Aufgabenbereich umfasst zunächst die Einrichtung des Zentrums, in der Folge dann die 
Planung, Organisation und Koordination von Italien-bezogenen Bildungsangeboten im 
universitären und im Postgraduate-Bereich, die Erfassung und Bündelung von 
Forschungsbedürfnissen und bereits bestehenden Forschungsaktivitäten mit Italien-Bezug 
sowie die Förderung der Kontakte zwischen der Universität Innsbruck, dem Tiroler 
Wirtschafts- und Kulturraum und dem Land Italien. 
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Chiffre: PERS.Abt.-2540 
Verwaltungsassistent/in, Zentrale Verwaltung, Abteilung für Gebäude und Infrastruktur ab 
sofort. Voraussetzungen: Grundkenntnisse im Telekommunikationsbereich, abgeschlossene 
Lehre Bürokauffrau/mann bzw. 3-jährige Fachschule für wirtschaftliche Berufe, sehr gute 
EDV-Kenntnisse, technisches Interesse vorausgesetzt. Erwünscht: Organisationskenntnisse, 
eigenständiges und selbstverantwortliches Arbeiten, Bereitschaft zur Weiterbildung. 
Aufgabenbereich: Pflege von Datenbanken, Rechnungswesen, Auftragsverwaltung. 
 
Chiffre: PERS.Abt.-2567 
Verwaltungsassistent/in, Zentrale Verwaltung, Personalabteilung ab sofort. Voraussetzungen: 
Matura (vorzugsweise HAK). Erwünscht: Arbeitsrechts-, Personalverrechnungs- und SAP-
Kenntnisse, Teamfähigkeit, Flexibilität und selbstständiges Arbeiten. Aufgabenbereich: 
Personalverwaltung, Beratung und Betreuung der Mitarbeiter der Universität Innsbruck. 
 
Chiffre: PERS.Abt.-2587 
Verwaltungsassistent/in, Zentrale Verwaltung, Personalabteilung ab sofort. Voraussetzungen: 
Matura (vorzugsweise HAK). Erwünscht: Arbeitsrechts-, Personalverrechnungs- und SAP-
Kenntnisse, Teamfähigkeit, Flexibilität und selbstständiges Arbeiten. Aufgabenbereich: 
Personalverwaltung, Beratung und Betreuung der Mitarbeiter der Universität Innsbruck. 
 
Chiffre: PERS.Abt.-2559 
Verwaltungsassistent/in, Zentrale Verwaltung, Quästur, ab sofort. Voraussetzungen: Matura, 
bevorzugt HAK-Matura. Erwünscht: Praktische Erfahrung in der Kostenrechnung, Kenntnisse 
in der doppelten Buchhaltung, Personalverrechnung und EDV. Weiters erwünscht ist die 
Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten, Flexibilität und Teamfähigkeit. Erfahrungen mit SAP 
R3 sind von Vorteil. Aufgabenbereich: Sachbearbeiter im Bereich der Finanzbuchhaltung. 
 
Chiffre: PERS.Abt.-2560 
Verwaltungsassistent/in, Zentrale Verwaltung, Quästur, ab sofo rt bis 31.05.2005. 
Voraussetzungen: Matura, bevorzugt HAK-Matura. Erwünscht: Praktische Erfahrung in der 
Kostenrechnung, Kenntnisse in der doppelten Buchhaltung, Personalverrechnung und EDV. 
Weiters erwünscht ist die Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten, Flexibilität und 
Teamfähigkeit. Erfahrungen mit SAP R3 sind von Vorteil. Aufgabenbereich: Sachbearbeiter 
im Bereich der Finanzbuchhaltung. 
 
Chiffre: PERS.Abt.-2561 
Verwaltungsassistent/in (halbbeschäftigt), Zentrale Verwaltung, Quästur, ab sofort. 
Voraussetzungen: Abgeschlossene Handelsschule oder ähnliche Ausbildung. Erwünscht: 
Kenntnisse in der Personalverrechnung und in der Buchhaltung. Aufgabenbereich: 
Sachbearbeiter im Bereich der Lohnverrechnung. 
 
Chiffre: PERS.Abt.-2562 
Verwaltungsassistent/in, Zentrale Verwaltung, Quästur, ab sofort. Voraussetzungen: 
Kaufmännische Ausbildung. Erwünscht: Kenntnisse in der Buchhaltung. Aufgabenbereich: 
Sachbearbeiter im Bereich der Archivierungsstelle. 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 9. Juni 2004 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag bei der 
Posteinlaufstelle der Zentralen Dienste der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 52, A-
6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf 
Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens 
entstanden sind. 
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Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am 
Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Frauen 
werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen. 
 

Für den Rektor 

HR Dr. Martin WIESER 
Vizerektor für Personal und Infrastruktur 

 


